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Gewässer schützen

Altmedikamente richtig 
entsorgen

Medikamente nützen

Medikamente sind für viele Menschen unentbehrlich 
und gut. Wir verbrauchen heute aber mehr davon als je 
zuvor.

Medikamentenwirkstoffe gelangen teilweise über die 
Ausscheidungen der Patienten mit dem häuslichen  
Abwasser in die Kläranlage. Dies ist unvermeidbar. 

Denn trotz der zahlreichen, gut ausgebauten Kläranla-
gen können Medikamentenwirkstoffe nicht restlos aus 
dem Abwasser entfernt werden und gelangen so in  
unsere Gewässer. 

Helfen Sie deshalb mit, unnötige Belastungen von Klär-
anlage und Fulda zu vermeiden. Entsorgen Sie Altmedi-
kamente über die graue Restmülltonne. 

Das Rücknahmeangebot von Altmedikamenten in der 
Apotheke ist eine Serviceleistung Ihres Apothekers, aber 
in Deutschland leider nicht verpflichtend.

Altmedikamente gehören nicht in die Toilette. Sie 
belasten das Abwasser.
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Verantwortungsvoll handeln

Wir alle können dazu beitragen, unsere Gewässer zu 
schützen.

• Entsorgen Sie die Altmedikamente nicht über die 
Toilette oder das Waschbecken

•	 Vermeiden	Sie	überflüssige	Medikamente
  • Überprüfen Sie den Bestand Ihrer  

  Hausapotheke, bevor Sie neue  
  Medikamente einkaufen

  • Lassen Sie sich über die richtigen  
  Packungsgrößen beraten

Helfen Sie mit, dass keine Altmedikamente in unsere 
Gewässer gelangen.

Altmedikamente richtig entsorgen

Überlagerte oder nicht mehr benötigte Medikamente 
sind über die graue Restmülltonne zu entsorgen. Bei 
der Verbrennung im Müllheizkraftwerk Kassel werden 
die Wirkstoffe der Altmedikamente restlos zerstört.

Entsorgungstipps:
• Wickeln Sie Altmedikamente in Zeitungspapier ein, 

damit diese nicht in Kinderhände geraten
• Geben Sie die verpackten Altmedikamente mit zum 

Hausmüll, verschließen den Müllbeutel und entsor-
gen ihn in der Restmülltonne

• Spritzen und Kanülen gehören vor der Entsorgung 
über die Restmülltonne in stichfeste Gefäße, damit 
sich niemand am Abfall verletzt

• Flüssige Altmedikamente im Behältnis belassen, 
ebenfalls in Zeitungspapier wickeln (ggf. mit Beutel) 
und über die Restmülltonne entsorgen

• Achten Sie darauf, dass Kinder keinen Zugriff auf 
Altmedikamente haben

Entsorgen Sie Altmedikamente über die graue 
Restmülltonne.
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Die Stadtreiniger Kassel
Telefonische Abfallberatung: (0561) 5003-0
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Gewässer schützen

Einige Wirkstoffe aus Medikamenten sind inzwischen in 
geringen Mengen in unsere Bäche, Flüsse und Seen ge-
langt. Besonders häufig benutzte und schwer abbaubare 
Wirkstoffe bereiten uns Probleme.

In unseren Gewässern leben Fische, Schnecken, Krebse, 
Muscheln und andere Organismen, die eine ökologische 
Lebensgemeinschaft bilden. Sie reagieren sehr empfindlich 
auf Wasserverschmutzungen und müssen geschützt wer-
den. 

Unser Trinkwasser wird größtenteils aus diesen Gewäs-
sern gewonnen. Es wird dabei zunehmend schwerer, die 
Medikamentenrückstände restlos herauszufiltern.

Wir müssen gemeinsam dafür sorgen, dass die  
Altmedikamente  erst gar nicht in unsere Gewässer 
gelangen.
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